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en ot fie allsufenpen erluft
D5 Surihlaudtiofien Shvften unb Sevrn,

B &R N

SEilhelm %rnﬁé,

| SSerboas s Sachien,
agulich, Sleve und Berg, auch Sngernind $Be:

phalen, Sandgrafengin Thiwingen, Savggrafens ju Steigen,
gefirefteten Grafens su Henneberg, Grafens su derMarck und
Ravendberg, Herens sum NRavenficin,

Fhredim Leben Snadigft-Regicrenden Sanded Fivften, Vaters
und Heven,
fo ben 26, Augufti 1728, nach gotifichen Lillen evfolges,
woltens biermit yoehmiichigft beblagen
- und. fich dabey

5368 atich @md)laucbttgﬁen &uvﬁm und Seeen,

%ﬁrnﬁ S@nguiﬁcn,

Sertoas m Sachien,

Fulich, Slevewnd %ug, auySngern und $Seff-

phaten, Qandgrafendin T hivingen, Savggrafens su Keigen,
gefiieficten Grafens suHenneberg, Grafens su der avek und
Ravensberg, Herens sum NRavenftein,

Fhees nunmehro Snadigf-Aegicvenden Sandes. Fiivfren, Baters
—und Heeeny

Hody-Fieflichen Huld und Guade unter den herplidyien Glird:
2Bnifhen demiithight anbefehlen,

&r. Hodhfiefil. DuvchLhochffechiafien Andenckens
Samtlidye Laqvaven,
YWEINIAR, gebir;cft mit Wnmbachiichers Schriffeen.




= Seiftuué?ﬁnbmirnocbam'
e SobonS tun &

B T g g[d)’ 3
98as fan uns fumfftig Freude geben?

Adh! Daf Du Did) vonuns entfegnft, |
SalerthurfierSHILHELMBRRST
9y Ficft! ach Bater! ad) Regente!

3t unfer Gl mit Div sum Enve?

© FWilherms-Burg, wie bift du ode!
© wie wird uns die Jeit fo lang!




O ungtiidfeeraer Mupiasang!

Wir wachen bif juc Motgen=Rothe,
el uns dein Tod, Hiffeeraes Sapf,
Die Sihlaffs=Ruby und Erquicung taubt,
&8 plagen ung die fhweren Soracn :
Wom Abend bif sum lichten Moragen,

Ay Eonnternivic Das Schickfalswingen,
ch! fonnten wit mit Haab und Guf,
Do dif ift nichts! mit unferm Blut,
Didhausder Grufftsumebenbringen?
aBie herslich wolten wit uns freun?

MWie hurtig wolten wit nicht feon?

Wie wottenwir felbft indem Sterben
Geteeuer Snechte Rubm evwerben?

i aber ? acht nict eine Sonne
Suunferm Sroftim Dundeln auf,
und vichtet den entflammeen auf
U vieler taufend Armen Wonne?
eht!wicibr®GlansdasLandbefdeint,
Daf alles, was bishet geweint,
ndem dif icht e8 munter mache,
Erauicet wird, und wicdet lachef,




fud wit ehioen ung fbon wicder,

v weeffen uns, © ESbifer-&ohn,

Bor deinenneu=betretnen Thron,

Snallecticfiter Semuth nieder.

O LANST @u@gmc'%, der Sadien
3ier!

Du haft dic Sonnen=2Act an Dit, -

Daf deinet HuId=und GSnaden-Strablen

Die tieffften Thaler auch bemabien.

Du wirff uns Hevmften aud evquicten,
1o nach de febwadbften Nicdrigteit,
D¢ fich auf deine Gnade freut,
Mitleidig und Hodieetig biicken.

wit wiffen flhon, DUSOMsR,
Daf Duuns nicht vevftoffenwieft.
GOt hort aud unfer brinftig Flehen
Bor dein unendlich Woblerachen.









e oot fie allsufenpen SSeeiuft
Qc»s Durhlaudptioften @uxﬁm unb Setn,

B8 o R

S$ilhelm &rnﬁé,

Sertons 1 Soehfen,

@ulich, Sleve undBevg, aud) Sngernund Seft-

phalen; SCandgeafensin T hiringen, SFtavggrafens su Steigen,
gefiirfteten Grafens su Henneberg, Grafens su der ONavek und
Ravensberg, Herrnsd sum NRavenficin,
fregim Leben Suadigt-Regictenden Sandes-Fheqten, Vaters
: und Heven,

3

Augufti 1728, nach gotifichen Billen erfolaes,
polten bieomic webmichigft betlagen ;
- und. fich dabey

dlaudhtioften &Eivfrenund Serin,

SRR

T ®uguiicn
iorBoas s Saehien,

D Beva, auc) Sngern und $Seff-
16in T hticingen, Natggrafens su Keifen;

ns suHenneberg, Srafens u der SHeavet und
2nsberg, Herrtid sum Ravenfiein,

Adigft-Otegicrenden Landes. Fieften, Vaters
Cound Heeewy

D und Guade unter den herhlichiien Glick:
Bumifchen demiithight anbefehlen,

uvchL hodyfifechiofien Andenckens
Samtliche LaQvaven,

R, gedruckt mit S¥iumbachifchen Schiffeen,
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	Den vor sie allzufrühen Verlust Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Wilhelm Ernsts, Hertzogs zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, ... so den 26. Augusti 1728. nach göttlichen Willen erfolget, wolten hiermit wehmüthigst beklagen und sich dabey Des auch Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Ernst Augusten, Hertzogs zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, ... Jhres nunmehro Gnädigst-Regierenden Landes-Fürsten, Vaters und Herrn, Hoch-Fürstlichen Huld und Gnade unter den hertzlichsten Glück-Wünschen d
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